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Gründe für die Überarbeitung:

• Einfachere Strukturen
Zusammenfassung der Regeln und Interpretationen
(bisher im ÖFB-Regelbuch schon praktiziert)

• Anpassen der Titel der Spielregeln

• Vereinfachung des Textes
– Entfernung von unnötigen Wörtern

– Vermeidung von Missverständnissen (ca. 10.000 Wörter weniger)

– leichtere Übersetzung, „geschlechtsneutral“

• Angepasster Inhalt
Änderungen gemäß den Anforderungen des modernen Fußballs
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17          - Fußballregeln:

1 Spielfeld 10 Bestimmung des 

2 Ball Spielausgangs

3 Spieler 11 Abseits

4 Ausrüstung der Spieler 12 Fouls und unsportl. Betragen

5 Schiedsrichter 13 Freistöße

6 Weitere Spieloffizielle 14 Strafstoß

7 Dauer des Spiels 15 Einwurf

8 Beginn und Fortsetzung des Spiels 16 Abstoß

9 Ball im und aus dem Spiel 17 Eckstoß

3



- Regel 1 – Spielfeld

Anpassen an die offiziellen Bezeichnungen:
• Torlinie (statt Toroutlinie)

• Seitenlinie (statt Seitenoutlinie)

• Eckbereich (statt Eck-Viertelkreis)

• ….

� Nur mehr diese Ausdrücke verwenden!

9. Technische Zone:
– nun in Regel 1 verankert

– sonst keine Änderung
(Markierung, Verhalten der Personen)

4



- Regel 1 – Spielfeld

12. Kommerzielle Werbung:

Auf dem Spielfeld, im Netzraum, in der techn. Zone und 
innerhalb von 1 m der Begrenzungslinien ….

- während des Spiels verboten

Generell verboten:

– auf Toren, Tornetzen, Fahnen, Fahnenstangen, …
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- Regel 1 – Spielfeld

13. Logos und Embleme:
Echte oder virtuelle Logos der FIFA, Verbände, Klubs, …

– Verboten während des Spiels:
• auf dem Spielfeld

• auf den Tornetzen und den Netzräumen

• auf den Toren und den Fahnenstangen

– Erlaubt: 
• auf den Fahnen der Fahnenstangen
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- Regel 2 – Ball

Keine Änderung
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- Regel 3 – Spieler

1. Anzahl der Spieler:
– Kein Beginn und keine Fortsetzung des Spiels

• wenn die Anzahl der Spieler einer Mannschaft unter 7 sinkt

3. Auswechselvorgang:
– Auswechselspieler:

• Darf jede Spielfortsetzung vornehmen, wenn er zuvor 
das Spielfeld betritt 

– Anmerkung: 
„Betreten“ bedeutet, mit zumindest einem Fuß eine 
Begrenzungslinie berühren 
(z.B.: beim Einwurf auf der Seitenlinie stehen)
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- Regel 3 – Spieler

6. Ausgeschlossene Spieler oder Ersatzspieler:
Ein Spieler, der ausgeschlossen wird:
- vor der Übergabe der Teamliste (Spielbericht):

- darf nicht mehr nominiert (aufgestellt) werden

- nach Übergabe der Teamliste und vor dem Anstoß:
- Ersatz durch nominierten (gemeldeten) Auswechselspieler

(dieser Auswechselspieler darf nicht ersetzt werden)

- das Auswechselkontingent wird nicht reduziert

- nach dem Anstoß ist kein Ersatz möglich (wie bisher)

- ein ausgeschlossener Auswechselspieler darf nicht ersetzt werden
(egal ob vor oder nach dem Spielbeginn)
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- Regel 3 – Spieler

7. Zusätzliche Person auf dem Spielfeld:

– „Teamoffizielle“:
Trainer und andere Offizielle, die auf der Teamliste 
aufscheinen (ausgenommen Spieler und Ersatzspieler)

– „Drittpersonen“:
alle anderen Personen, die nicht als Spieler, 
Auswechselspieler oder Teamoffizielle auf der 
Teamliste aufscheinen 
(z.B. Ordner, Zuseher)
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- Regel 3 – Spieler

7. Zusätzliche Person auf dem Spielfeld:

Betreten des Spielfeldes:
– durch Teamoffizielle, Auswechselspieler, ausgetauschte 

oder ausgeschlossene Spieler, oder Drittperson:

• Unterbrechung nur wenn eine solche Person ins Spiel 
eingreift (= Ballkontakt, Spielerkontakt, nicht nur beeinflussen)

• Person bei nächster Unterbrechung entfernen lassen

• Bei Bedarf: Disziplinarmaßnahme 
(Ersatzspieler, ausgetauschte Spieler)
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- Regel 3 – Spieler

7. Zusätzliche Person auf dem Spielfeld:

Spielfortsetzung bei Spielunterbrechung:

– verursacht durch Teamoffiziellen, Auswechselspieler, 
ausgetauschten oder ausgeschlossenen Spieler:

• Direkter Freistoß oder Strafstoß

– verursacht durch „Drittperson“:
• Schiedsrichterball

– „Tatort“: Wo der Eingriff erfolgte

Video Eckfahne
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- Regel 3 – Spieler

7. Zusätzliche Person auf dem Spielfeld:

Bei Torerzielung (unabhängig vom Eingriff):

– Wenn kein Verteidiger behindert wurde den Ball zu spielen:

• das Tor wird anerkannt, außer der Ball gelangt ins 
gegnerische Tor (Anmerkung: „Eigentor“ ist gültig)

• auch wenn ein Kontakt mit dem Ball war

13



- Regel 3 – Spieler

9. Tor mit zusätzlicher Person auf dem Spielfeld:

SR bemerkt die zusätzliche Person vor dem Anstoß:

– Das Tor wird aberkannt, wenn die zusätzliche Person ist:

• Spieler, Auswechselspieler, ausgetauschter Spieler oder
ausgeschlossener Spieler oder Teamoffizieller des Teams, 
das den Treffer erzielt hat (SF: Abstoß oder Eckstoß)

• Drittperson, die in das Spiel eingegriffen hat, außer der 
Ball geht unabhängig vom Eingriff ins Tor
(SF: SR-Ball)
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- Regel 3 – Spieler

9. Tor mit zusätzlicher Person auf dem Spielfeld:

SR stellt die zusätzliche Person erst nach dem Anstoß fest:

– das Tor darf nicht aberkannt werden

– Person ist zu entfernen

– SF (bei Spielunterbrechung): SR-Ball (Drittperson) oder Freistoß 
(Ersatzspieler, Teamoffizielle)

– Bericht an den Verband

10. Teamkapitän/Spielführer:

− „Kapitän“ war bisher in Regel 12 angeführt
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- Regel 4 – Ausrüstung der Spieler

2. Grundausrüstung:

Schuhe und Schienbeinschützer:

– Bei unabsichtlichem/versehentlichem Verlust:

• so rasch wie möglich anziehen
(längstens bei der nächsten Spielunterbrechung)

• wird in dieser Zeit der Ball gespielt/ein Tor erzielt: 
ist erlaubt, das Tor zählt
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- Regel 4 – Ausrüstung der Spieler

3. Farben:

Unterhemden:
– gleiche Farbe wie die Ärmel der Trikots (wie bisher)

– alle Spieler einer Mannschaft müssen gleiche Farben tragen

+
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- Regel 4 – Ausrüstung der Spieler

3. Farben:

Unterhosen/Leggins:
– gleiche Farbe wie die Hauptfarbe der Hosen oder

– gleiche Farbe wie der unterste Teil der Hosen
– alle Spieler einer Mannschaft müssen gleiche Farben tragen

oder
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- Regel 4 – Ausrüstung der Spieler

4. Weitere Ausrüstungsgegenstände:

Erlaubt sind: 
– ungefährliche Schutzausrüstung

z.B. Kopfschutz, Gesichtsmasken, Armprotektoren, 
Tormannkappen (nur für die Tormänner), 

Kopfbedeckungen (schwarz oder Trikotfarbe – einheitlich)
Sportbrillen

Verboten ist:
– jegliche Form elektronischer Kommunikation zwischen 

Spieler und/oder der technischen Betreuer
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- Regel 4 – Ausrüstung der Spieler

5. Übertretung und Sanktionen:

Bei Übertretung ist keine Spielunterbrechung notwendig
– Aufforderung das Spielfeld zu verlassen um die Ausrüstung 

in Ordnung zu bringen

– wenn dies nicht erfolgt ist: bei nächster Unterbrechung

Wiedereintritt:
– nach Kontrolle durch Spieloffiziellen (SR, SRA, 4. Offiziellen)

– nur mit Zeichen des SR auch bei laufendem Spiel

– Eintritt ohne Zeichen des SR: Verwarnung
SF: indirekter Freistoß wo Ball bei Unterbrechung
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- Regel 5 – Schiedsrichter

2. Entscheidungen des Schiedsrichters:

– nach bestem Wissen und Gewissen

– in Sinne der Spielregeln und im „Geist des Fußballs“

– basierend auf seine Einschätzung

– Kompetenz Maßnahmen gemäß den Spielregeln durchzusetzen

Der SR darf seine Entscheidung nicht ändern:
– wenn das Spiel wieder fortgesetzt wurde

– nach Beendigung der 1. oder 2. Spielhälfte, einschl. Verlängerung
und er das Spielfeld verlassen hat (z. B. Vorfall Steiner Thomas – Pfiff aus Publikum)

– wenn er das Spiel abgebrochen hat
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- Regel 5 – Schiedsrichter

3. Rechte und Pflichten:

– Bestraft das schwerere Vergehen eines Spielers
(in Bezug auf Sanktionen, Spielfortsetzung, Körperkontakte oder 

taktische Vergehen – auch von Spielern beider Mannschaften)

– wenn mehr als ein Vergehen zur gleichen Zeit vorkommt

Beispiel:
– Ein Spieler beleidigt seinen Gegner, dieser versetzt ihm 

unmittelbar danach einen Tritt:

– 1. Vergehen: Beleidigung, rote Karte

– 2. Vergehen: Tritt (Tätlichkeit), rote Karte

– Spielfortsetzung: indirekter Freistoß wegen Beleidigung
(1. Vergehen ist zu bestrafen) 22



- Regel 5 – Schiedsrichter

3. Rechte und Pflichten:

Disziplinarmaßnahmen:
– ab Betreten des Spielfeldes zur Spielfeldkontrolle (Innenraum)

– bis zum Verlassen des Spielfeldes nach Spielschluss

– bis zum Betreten des Spielfeldes vor Spielbeginn:
• nur Teilnahmeverweigerung und Anzeige (siehe Regel 3, Punkt 6) 

Zeigen der (gelben und roten) Karten:
– ab Betreten des Spielfeldes vor Spielbeginn

– bis zum Verlassen des Spielfeldes nach Spielende
– auch während der Halbzeitpause, Verlängerung, Elfmeterschießen
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- Regel 5 – Schiedsrichter

3. Verletzungen (Behandlung von verletzten Spielern):

Bisherige Regelungen bleiben grundsätzlich bestehen

Ausnahme:
– ein Spieler wird nach einem Körperkontakt verletzt

– der Gegenspieler wird wegen dieses Vergehens verwarnt oder 
ausgeschlossen (z.B.: „rücksichtsloses“ oder „brutales“ Spiel)

– Behandlung ist auf dem Spielfeld möglich

– wenn sie rasch abgeschlossen werden kann (20-25 Sek. - Ab Beginn der 

Behandlung)

– dauert die Behandlung länger: Spieler muss vom Spielfeld
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- Regel 5 – Schiedsrichter

3. Eingriffe von außen (bei laufendem Spiel):

Zusätzlicher Ball, Tier, anderes Objekt auf dem Spielfeld:

– Unterbrechung nur bei einer Störung
(SF: SR-Ball)

Ein Tor zählt: 
– der Ball gelangt unabhängig vom Eingriff ins Tor

– auch bei Kontakt mit dem Ball

– der Verteidiger wurde nicht gehindert den Ball zu spielen

25



- Regel 5 – Schiedsrichter

4. Ausrüstung des Schiedsrichters:

Obligatorische Ausrüstung:
– Pfeife(n) - Disziplinarkarten

– Uhr(en) - Notizbuch (oder ähnliches)

Erlaubte zusätzliche Ausrüstung: 
– Ausrüstung für Kommunikation mit den „Spieloffiziellen“

(Funkfahnen, Headset, usw.)

– Fitnessaufzeichnungsgeräte

Verboten:  
– Schmuck oder andere elektronische Aufzeichnungsgeräte
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- Regel 5 – Schiedsrichter

5. Zeichen des Schiedsrichters:

Zulässige SR-Zeichen sind aus Grafik zu entnehmen

Vorteilsanzeige:
– mit zwei oder einem Arm möglich:
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- Regel 5 – Schiedsrichter

5. Zeichen des Schiedsrichters (Auszug):

• Zwingende Schiedsrichterpfiffe:
Nun im Anhang, keine Änderung
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- Regel 6 – Weitere Spieloffizielle 
(früher: Schiedsrichterassistenten)

Mögliche Nominierung für ein Spiel:
– zwei SR-Assistenten, Vierter Offizieller

– zwei zusätzliche SR-Assistenten, ein Ersatz-SR-Assistent

– sie amtieren unter der Leitung des Schiedsrichters

Sie unterstützen den Schiedsrichter bei:
– Kontrolle des Spielfeldes, der Bälle

– Kontrolle der Ausrüstung (Behebung eines Mangels)

– Aufzeichnungen über das Spiel (Tore, Zeit, Verwarnungen, …)

Der Vierte Offizielle, zusätzliche SRA, Ersatz-SRA:
– Aufzählung der Aufgaben (Vorgabe von der Besetzung) 29



- Regel 6 – Weitere Spieloffizielle

Ausfall eines Spieloffiziellen:

Klare Regelungen in den Wettbewerbsbestimmungen:

§§§§ 16 Absatz 6 der ÖFB-Meisterschaftsregeln:
Die Ersatzstellung erfolgt nach den Bestimmungen des Verbandes!
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- Regel 6 – Weitere Spieloffizielle

5. Zeichen des Schiedsrichter-Assistenten:
– Fahne in der Hand Richtung Schiedsrichter

– Fahne mit der Hand heben, die für das Folgesignal gebraucht 
wird (Umgreifen unterhalb der Hüfte)

Foulanzeigen: 
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- Regel 7 – Dauer des Spiels

3. Nachspielzeit:
– Spielertausch (Richtwert: 30 Sekunden)

– Behandlung/Transport verletzter Spieler (Minimum: 1 Minute)

– Zeitschinden

– Disziplinarmaßnahmen

– Trinkpausen oder andere medizinische Gründe

– jeden anderen Grund (z.B. Torjubel)

Aufrunden auf die nächste ganze Minute
(diese Zeit am Ende jeder Halbzeit anzeigen)
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- Regel 8 – Beginn und Fortsetzung

Aufzählung der Möglichkeiten der Wiederaufnahme des 
Spiels (Freistoß, Strafstoß, Einwurf, … gem. Regel 13-17)

1. Anstoß:

Änderung bei der Durchführung:
– Der Ball muss ruhig auf dem Anstoßpunkt liegen

– Der Ball ist im Spiel wenn er mit dem Fuß gestoßen wird und 
sich eindeutig bewegt (nicht mehr nach vorne notwendig)

– Ein Tor kann direkt nur gegen die nichtausführende 
Mannschaft erzielt werden
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- Regel 8 – Beginn und Fortsetzung

2. Schiedsrichterball:

Durchführung (der SR lässt den Ball fallen):
– an der Stelle wo sich der Ball bei der Unterbrechung befand

– innerhalb des Torraums: „Torraumregelung“

– der Ball ist im Spiel, wenn er den Boden berührt

– Beteiligung: beliebig viele Spieler, kein Einfluss vom SR!

Übertretungen und Sanktionen:
– Torerzielung, ohne dass mind. zwei Spieler den Ball berühren:

• Abstoß: wenn der Ball ins gegnerische Tor geht

• Eckstoß: wenn der Ball ins eigene Tor geht

Aus der Sicht des Spielers, der den Ball berührt/gespielt hat
34



- Regel 9 – Ball im und aus dem Spiel

Nur Textanpassung:

Der Ball ist aus dem Spiel:
– wenn er die Seitenlinie oder Torlinie am Boden oder in der 

Luft vollständig überschreitet

– wenn der SR das Spiel unterbricht

Der Ball ist im Spiel:
– zu jedem anderen Zeitpunkt, einschließlich wenn er

• von einem Spieloffiziellen, Torpfosten, der Querlatte oder 
Eckfahnenstange zurück springt und im Spielfeld bleibt
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- Regel 10 – Bestimmung des Spielausgangs:

3. Elfmeterschießen zur Siegerermittlung: (keine Strafe!)

Vorbereitung:

– Münzwurf zur Wahl des Tores 
(außer Platzzustand, Sicherheitsgründe sprechen dagegen)

– weiterer Münzwurf, Sieger wählt 1. oder 2. Schuss

– Teilnahme: Spieler, die zu Spielende auf dem Spielfeld sind 
oder vorübergehend außerhalb waren (Verletzung, Ausrüstung)

– Angleichung: vor und während des Elfmeterschießens

– Tormann: darf gegen nominierten Ersatzspieler oder 
reduzierten Spieler ersetzt werden – Austauschkontingent 
beachten (der ausgetauschte Tormann darf nicht teilnehmen)
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- Regel 10 – Bestimmung des Spielausgangs:

3. Elfmeterschießen zur Siegerermittlung:

Während des Elfmeterschießens:

– auf dem Spielfeld: nur berechtigte Spieler und das SR-Team

– Positionen wie bisher (Anstoßkreis, Tormann…)

– Der Elfmeter ist abgeschlossen:

• wenn der Ball sich nicht mehr bewegt,

• das Spielfeld verlässt oder

• der SR das Spiel unterbricht
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- Regel 10 – Bestimmung des Spielausgangs:

3. Elfmeterschießen zur Siegerermittlung:

Während des Elfmeterschießens:

– keine Verzögerung des Elfmeterschießens, wenn ein Spieler 
das Spielfeld verlässt

– bei nicht rechtzeitiger Rückkehr:
• sein Schuss gilt als verschossen (kein Tor)

– Verwarnungen, Ausschlüsse

• dürfen ausgesprochen werden 
(gegen Spieler, Ersatzspieler, ausgetauschte Spieler)

– Zahl der Spieler einer Mannschaft sinkt unter sieben:

• kein Spielabbruch
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- Regel 11 - Abseits:

1. Abseitsposition:

Ein Spieler befindet sich in einer Abseitsstellung, wenn 
ein Teil des Kopfs, des Rumpfs, oder der Füße

– sich in der gegnerischen Spielhälfte befindet - ohne Mittellinie *)

– näher der gegnerischen Torlinie ist als 
• der Ball und der vorletzte Verteidiger

Die Hände und Arme aller Spieler, einschließlich der Tormänner 
sind nicht zu berücksichtigen

*) Mittellinie: Ist in Bezug auf Abseits neutral, ein Teil des 
Körpers muss in der gegnerischen Spielhälfte sein
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- Regel 11 - Abseits:

4. Übertretungen und Sanktionen:

Spielfortsetzung wenn eine Abseitsstellung vorliegt:

– indirekter Freistoß, wo die Übertretung war

– könnte auch in der eigenen Spielhälfte sein
(wo die Position „strafbar“ wurde, z.B. Ort der Ballannahme)
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- Regel 11 - Abseits:

4. Übertretungen und Sanktionen:

Verteidiger verlässt das Spielfeld ohne Erlaubnis:

– ist bis zur nächsten Spielunterbrechung oder

– bis die Verteidiger den Ball Richtung Mittellinie spielen und 
der Ball den Strafraum verlassen hat

wie auf der Torlinie oder Seitenlinie stehend zu werten

Bei absichtlichem Verlassen: Verwarnung 
(nächste Unterbrechung)
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- Regel 11 - Abseits:

4. Übertretungen und Sanktionen:

Ein Angreifer:
– darf das Spielfeld verlassen, um nicht aktiv einzugreifen

Rückkehr auf das Spielfeld:

– bevor das Spiel unterbrochen wurde oder

– bevor die Verteidiger den Ball Richtung Mittellinie spielen 
und der Ball den Strafraum verlassen hat :

• ist in Bezug auf „Abseits“ zu werten, als ob er auf der 
Torlinie steht
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- Regel 11 - Abseits:

4. Übertretungen und Sanktionen:

Ein Angreifer:
– der absichtlich das Spielfeld verlassen hat,

– ohne Erlaubnis des SR zurück kehrt,

– nicht wegen „Abseits“ bestraft wird

– und sich einen Vorteil verschafft: wird verwarnt

Angreifer im Netzraum:
– ein erzieltes Tor ist gültig, außer

– der Spieler begeht ein Abseitsvergehen oder 

– ein Vergehen nach Regel 12 (z.B. Unsportlichkeit, Tätlichkeit)
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- Regel 12 – Fouls und unsp. Betragen:

Freistöße (direkt oder indirekt), Strafstöße:
- nur für Vergehen bei laufendem Spiel möglich

1. Direkter Freistoß:
– Tackling: Zweikampf mit den Füßen

– Angriff: Attacke mit anderem Körperteil (Knie, Arme)

Vergehen mit Kontakt:
– jedenfalls mit direktem Freistoß/Strafstoß zu bestrafen

2. Indirekter Freistoß:
….

– Lauf des Gegners behindern („Sperren)“ ohne Kontakt
44



- Regel 12 – Fouls und unsp. Betragen:

3. Disziplinarmaßnahmen (Sanktionen):

Zeitraum:
– Beginn: Betreten des Spielfeldes zur Spielfeldkontrolle (Innenraum)

– Ende: Verlassen des Spielfeldes nach Spielende
(einschließlich Elfmeterschießen)

Zeitraum bis zum Betreten vor Spielbeginn:
– Teilnahmeverweigerung des Spielers, Anzeige

(Regel 3 Punkt 6)

– noch keine Anwendung der Karten möglich
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- Regel 12 – Fouls und unsp. Verhalten:

3. Vorteil:

Bei verwarnungs-/feldverweiswürdigen Vergehen:
– Wenn der SR auf Vorteil entscheidet:

– Disziplinarmaßnahme ist auszusprechen
(nächste Spielunterbrechung)

Ausgenommen:

– Versuch eine offensichtliche Torchance zu verhindern
• Tor wird dennoch erzielt (z.B. nach absichtlichem Handspiel)

• Spieler wird wegen unsportlichen Verhaltens verwarnt
46
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- Regel 12 – Fouls und unsp. Verhalten:

3. Vorteil:

Keine Anwendung  bei „Rot-Vergehen“:
– Grobes Foulspiel

– Tätlichkeit

– 2. Verwarnung im Spiel („Ampelkarte“)

Ausgenommen: es liegt eine klare Torchance vor
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- Regel 12 – Fouls und unsp. Verhalten:

3. Vorteil:

Nach Anwendung bei „Rotvergehen“:
– Ausschluss bei nächster Spielunterbrechung

Bei Angriff/Beeinflussung eines Gegners oder 
Ballkontakt :

– sofortige Spielunterbrechung

– Ausschluss des Spielers

– SF: Indirekter Freistoß am Ort des Vergehens (Regel 13)
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- Regel 12 – Fouls und unsp. Verhalten:

3. Verwarnung für unsportliches Verhalten:

Foulspiel:
– zur Verhinderung eines aussichtsreichen Angriffs

(auch Halten inbegriffen)
– ……

Absichtliches Handspiel: (alles was mit der Hand verbreitert oder vergrößert)

– zur Verhinderung eines aussichtsreichen Angriffs

– um ein Tor zu erzielen (unabhängig ob es gelingt oder nicht)

– erfolglos versucht ein Tor zu verhindern

– keine weiteren Möglichkeiten einer Verwarnung!
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- Regel 12 – Fouls und unsp. Verhalten:

3. Verhindern eines Tores oder einer offensichtlichen
Torchance:

Durch absichtliches Handspiel:

– Spielfeldverweis

• unabhängig vom Ort des Vergehens
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- Regel 12 – Fouls und unsp. Verhalten:

3. Verhindern eines Tores oder einer offensichtlichen
Torchance: z. B. bei Zweikampf Tormann + Stürmer

Vergehen gegen Gegenspieler im eigenen Strafraum:
– wenn ein Strafstoß verhängt wird: Verwarnung

Außer (in diesen Fällen „Rot“):
– das Vergehen ist ein Halten, Ziehen oder Stoßen, oder

– der Verteidiger versucht nicht den Ball zu spielen oder

– hat keine Möglichkeit den Ball in einem Zweikampf zu spielen

– das Vergehen muss sofort mit „Rot“ bestraft werden, 
ungeachtet davon, wo es sich ereignet (z.B. grobes Foulspiel)
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- Regel 12 – Fouls und unsp. Verhalten:

3. Tätlichkeit:

Attacke ohne Kampf um den Ball
(übermäßig hart oder brutal, auch der Versuch):
– gegen einen Gegenspieler

– gegen einen Mitspieler, Teamoffiziellen, Spieloffiziellen

– gegen Zuseher oder andere Person

Schlag mit der Hand oder dem Arm:
– ohne Kampf um den Ball

– Richtung Kopf oder Gesicht (Gegners oder andere Person)

– Ausschluss des Spielers (außer Schlag mit geringer Intensität)
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- Regel 12 – Fouls und unsp. Verhalten:

4. Wiederaufnahme des Spiels:

Nach Vergehen eines Spielers auf dem Spielfeld, 
wenn der Ball im Spiel war:

– gegen einen Gegenspieler: 
• indirekter oder direkter Freistoß, oder Strafstoß

– gegen Mitspieler, Auswechselspieler, ausgewechselte 
Spieler, Teamoffizielle, Spieloffizielle: 

• direkter Freistoß, oder Strafstoß

– gegen jede andere Person: 
• SR-Ball
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- Regel 12 – Fouls und unsp. Verhalten:

4. Wiederaufnahme des Spiels:

Nach Vergehen eines Spielers außerhalb des 
Spielfeldes, wenn der Ball im Spiel war:

– Der Spieler befand sich bereits außerhalb (z.B. Verletzung): 

• SR-Ball

– Der Spieler verlässt das Spielfeld, um das Vergehen zu 
begehen: 

• Indirekter Freistoß, wo der Ball bei der Unterbrechung war
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- Regel 12 – Fouls und unsp. Verhalten:

4. Wiederaufnahme des Spiels:

Nach Vergehen eines Spielers außerhalb des 
Spielfeldes, wenn der Ball im Spiel war:

Der Spieler verlässt im Rahmen des Spielzugs das 
Spielfeld:

– Vergehen gegen Spieler:
• Freistoß (direkt oder indirekt) auf der Begrenzungslinie, 

nächst dem Ort, wo das Vergehen stattfand

• bei Vergehen, die einen direkten Freistoß nach sich 
ziehen hinter der Torlinie im eigenen Strafraumbereich 
(gedachte Verlängerung): Strafstoß
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- Regel 12 – Fouls und unsp. Verhalten:

4. Wiederaufnahme des Spiels:

Werfen von Gegenständen:

– Spieler (1-11) steht auf dem Spielfeld oder außerhalb und 
wirft einen Gegenstand auf einen Gegner auf dem Spielfeld: 

• direkter Freistoß, oder Strafstoß 
(wo der Gegenstand getroffen hat oder treffen hätte sollen)

– gegen Mitspieler, Auswechselspieler, ausgewechselte 
Spieler, Teamoffizielle, Spieloffizielle (Folie 53): 

• direkter Freistoß, oder Strafstoß
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- Regel 12 – Fouls und unsp. Verhalten:

4. Wiederaufnahme des Spiels:

Werfen von Gegenständen:

– Indirekter Freistoß: 

• ein Spieler steht im Spielfeld und wirft einen Gegenstand 
auf eine Person außerhalb des Spielfeldes

• ein Ersatzspieler oder ausgetauschter Spieler wirft einen 
Gegenstand auf einen Gegner im Spielfeld

57



- Regel 13 – Freistöße:

1. Arten von Freistößen:

Direkte und indirekte Freistöße sind dem gegnerischen Team 
des Spielers zuzusprechen, der für das Vergehen schuldig ist

2. Ausführung der Freistöße: 
– an dem Ort wo sich der Regelverstoß ereignete

– Torraumregelung nur mehr hier angeführt (in Regel 13)

Der Ball muss ruhig liegen und ist im Spiel wenn er 
sich eindeutig bewegt
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- Regel 14 – Strafstoß:

1. Vorgangsweise:

– der Ball muss ruhig auf dem Strafstoßpunkt liegen

– der Ball ist im Spiel, wenn er sich eindeutig bewegt

– der Spieler muss den Ball nach vorne spielen, 

– das Spielen des Balls mit der Ferse ist erlaubt

Die Ausführung ist abgeschlossen: 
• wenn der Ball sich nicht mehr bewegt

• aus dem Spiel gelangt

• der SR das Spiel unterbricht
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- Regel 14 – Strafstoß:

2. Vergehen und Sanktionen:

Spielunterbrechung, indirekter Freistoß:
(unabhängig vom Ergebnis) – sofort unterbrechen)

– der Ball wird nach hinten gespielt

– ein Mitspieler des klar bezeichneten Schützen führt den 
Strafstoß aus

• zusätzlich Verwarnung

– Stoppen wenn der Spieler den Anlauf beendet hat
(Finten während des Anlaufs sind erlaubt)

• zusätzlich Verwarnung
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- Regel 14 – Strafstoß:

2. Vergehen und Sanktionen:

Verstoß vom Tormann: z. B. wenn TM zu früh von der Torlinie nach vorne bewegt

– Wenn der Ball nicht ins Tor geht:

• Wiederholung des Strafstoßes
– zusätzlich Verwarnung

Spieler beider Mannschaften verstoßen gegen Spielregeln:
– Wiederholung des Strafstoßes

Außer
– ein Spieler begeht ein schwerwiegenderes Vergehen

(z.B. unsportliche Finte durch Schützen, Verteidiger läuft zu früh)
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- Regel 14 – Strafstoß:

3. Übersicht der möglichen Vergehen:
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- Regel 15 – Einwurf:

1. Durchführung:

Der Ball ist mit beiden Händen von hinten über den Kopf 
einzuwerfen 

– Vom Ort wo der Ball das Spielfeld verlassen hat

2. Vergehen und Sanktionen: 
Stören oder unfair behindern des einwerfenden Gegners
(auch Missachtung des Abstands von 2 Meter zum Einwurfort)

– Verwarnung

SF: indirekter Freistoß 
(wenn der Einwurf bereits ausgeführt wurde)
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- Regel 16 – Abstoß:

1. Durchführung:

Der Ball muss ruhig im Torraum des verteidigenden Teams liegen

Aus einem Abstoß kann direkt ein Tor erzielt werden

Direkte Torerzielung gegen den ausführenden Spieler

– SF: Eckstoß (wenn der Ball den Strafraum verlassen hat)

Gegner ist während der Durchführung im Strafraum:
– Wiederholung des Abstoßes wenn 

• der Gegner den Ball spielt oder

• einen Zweikampf um den Ball beginnt, bevor der Ball von 
einem anderen Spieler berührt wurde
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- Regel 17 – Eckstoß:

Direkte Torerzielung nur ins gegnerische Tor möglich

• Ball geht direkt ins Tor des Schützen: SF: Eckstoß

1. Durchführung:

• der Ball muss ruhig innerhalb des Eckbereichs liegen 

• der Ball ist im Spiel wenn er sich klar bewegt

Ende – das war‘s!
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